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Redaktionsschluss Cluborgan Nummer 93:
20.Februar 2007

Saison-Abschluss-Grillparty der Juniorinnen auf der Dachterrasse bei Mänu im
Tscharnergut.

Juniorinnen

Horst Kammermann und seine Frau bei der Abschlussparty.

Die Juniorinnen vergnügen sich bei Speis und Trank.
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Engineering und Montage von Deckensystemen

DECKENVERKLEIDUNGEN
VERSETZBARE ELEMENTWÄNDE
DOPPELBÖDEN

Esso Bümpliz/Bethlehem Tankstelle
�Markenartikel während 365 Tagen im Jahr,

von 06.00 bis 22.00 Uhr

�Backwaren immer ofenfrisch und
knusprig, auch sonntags

�Frische Sandwiches und Kaffee!

�Täglich frisches Obst, Salate und Gemüse

Herr Harry Kopp und sein Esso-Team freuen sich schon auf
Ihren Besuch.

Esso Bümpliz/Bethlehem, Bümplizstrasse 8, 3027 Bern,
Telefon 031 998 21 65
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Bruno Walker (1948) stellt sich kurz vor:

Erste Berührungen mit dem FCB:
Anlässlich von NLA-Spielen der Frauen im Holenacker (kannte den damaligen
Trainer Beat Flückiger schon früher). Im Jahr 1994 trat meine Tochter Monika dem
Klub bei.

Frühere und aktuelle Tätigkeiten beim FC Bethlehem:
Hilfstrainer bei den Juniorinnen, Frauenobmann, Spielleiter, Redaktor.
Im weiteren unterstütze ich den Verein als Donator.

Beruf:
Maschinenzeichner (seit bald 31 Jahren bei der Haag-Streit AG, Köniz).

Wohnort:
Seit 1956 in Bethlehem und Bümpliz (die ersten acht Lebensjahre verbrachte ich
im Breitenrain).

Der neue Redaktor
Solche Anlässe sind es sicher Wert, wiederholt zu werden. Das fördert den Team-
geist bei Kindern und Eltern.
Ab der  Saison  06/07 beginnt für die Jungs bei den D-Junioren (9er-Fussball) eine
neue Herausforderung. Demzufolge werden sich die Jungs fussballerisch weiter
entwickeln und noch mehr gefordert werden. Das Trainer-Duo und die Mann-
schaft freuen sich besonders.
Zum Schluss noch ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die uns in irgendeiner
Form die ganze Saison hindurch unterstützt haben (Sponsoren, Eltern für Fahr-
dienst und Tenuewäsche, Helfer etc.). M.Gil

Wie hat es angefangen? Vor 20 Jahren – es war an einem Montag – erhielt ich
vom damaligen Juniorenobmann René Bärtschi einen Anruf. Er teilte mir mit, dass
der Trainer der F-Junioren per sofort sein Amt niedergelegt habe.
Ohne lange zu überlegen sagte ich zu und so begann meine Trainerkarriere beim
FC Bethlehem. Während dieser langen Zeit erlebte ich in diesem Verein viele
Höhen, Tiefen, Enttäuschungen, Freude aber auch manches Leid. Ich erlebte all
diese Abschnitte, doch das Schöne herrschte vorwiegend vor.
Meine Laufbahn begann also bei den F-Junioren, in der Folge kletterte ich die Lei-
ter hoch bis zu den B-Junioren. Nebst den D-Junioren trainierte ich noch 3 Jahre
das zweite Frauenteam.
Während den letzten zwei Jahren betreute ich die Juniorinnen B/9. Obwohl ich
im letzten halben Jahr etwelchen Ärger schlucken musste, war es eine der schöns-
ten Zeiten, welche ich nicht missen möchte. Merci «viumau» allen Modis.
An dieser Stelle möchte ich allen Personen, welche mich immer unterstützt,
akzeptiert und zur Seite standen, meinen allerbesten Dank aussprechen. Dieser
Dank auch speziell an die Eltern, welche uns stets an die Spiele begleiteten. Ich
werde dem FC Bethlehem weiterhin zur Verfügung stehen und ihn unterstützen,
soweit dies meine Gesundheit ermöglicht.

Nochmals allen ein grosses Dankeschön und dem Verein für die Zukunft alles
Gute! Horst Kammermann

Eine Ära geht zu Ende
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MASSAGEPRAXIS
Urs Steiner, Dipl. Masseur

Klassische Ganzkörper-, Gesundheits-,
Sport-, Rücken-, Entspannungs- und
Fussreflexzonen-Massagen für Sie

und Ihn, Jung und Alt

Amselweg 17A Tel. 079 563 21 37
3627 Heimberg ab 17.00 Uhr

www.homepage.swissonline.net/steiner.urs

Mitglied der Verbände SVB und SVNH

H.R.Bürki
Bethlehemstrasse 24 � 3027 Bern

Tel. 031 9924044
� Gratis Hauslieferdienst �

Restaurant Schloss Reichenbach
M.+R.Fiechter
� Fischspezialitäten
� Sääli für 30 Personen
� Saal für 70 Personen
� Grosser Parkplatz

CH-3052 Zollikofen
Telefon 031 911 10 14 / Fax 031 911 10 32
Montag geschlossen

Saisonrückblick
Mit einem guten Gefühl starteten wir nach den Sommerferien mit unseren
Junioren in die neue Saison. 
Was wird sie uns bringen? 
Erfreulicherweise konnten wir mit dieser Mannschaft (17 Spieler), entgegen der
Erwartungen bei vielen im Verein (Neider etc.) recht schnell gute Fortschritte ver-
zeichnen. Fortschritte hin oder her, wir vergessen sicher nicht, dass die Jungs 
Fussballspielen wollen und die Freude beim Spielen im Vordergrund stehen sollte
und das wollen wir fördern.
Sie belehrten uns aber schnell, mit zum Teil doch recht guten Ergebnissen und
somit kann man doch von einer positiven Saison sprechen. In dieser Mannschaft
ist besonders die gute Kameradschaft und das «Mitspielen» hervorzuheben.
Auch die gute Teilnahme an den Trainings (die Trainingsbeteiligung lag bei 95%!)
und die vielen Eltern an den Spielen und Anlässen ist sehr positiv und wirkt sich
auf den gesamten «Teamgeist» aus. 
Grosse Fortschritte machte die Mannschaft vor allem in technischen – sowie
taktischen Bereichen, woran wir in den Trainings sehr viel arbeiteten. Aber auch
spielerisch konnte die Mannschaft an einigen Spielnachmittagen überzeugen und
es waren zum Teil sehr grosse Fortschritte zu erkennen. Trotz des tollen Erfolges
ist es uns ein grosses Anliegen, dass die Jungs vor allem Spass und Freude am Fuss-
ball haben und nicht nur ergebnis-, sondern auch erlebnisorientierten Fussball
spielen. Deshalb wird in den Trainings auch oft gelacht und die Nerven der
Trainer manchmal ein bisschen strapaziert.
Dieser Erfolg kommt jedoch nicht von ungefähr, denn die Jungs stehen immer-
hin zwei Mal pro Woche auf dem Trainingsplatz, wo mancher Schweisstropfen
fliesst und etliche blaue Flecken eingefangen werden. 
Dank dem Trainer Duo Spring/Gil, das geprägt ist von guten fussballerischen und
väterlichen Eigenschaften, mit welchen sie bei den Jungs und Eltern gleichermas-
sen sehr beliebt sind.
Der  Besuch des Super League Spieles YB–St. Gallen im STADE DE SUISSE  war ein
weiterer Höhepunkt in dieser Saison. Die Begeisterung der Kids war riesig und für
alle ein ganz tolles Erlebnis, welches sicher noch lange in Erinnerung bleibt. 
Um den Zusammenhalt und die Kameradschaft rund um die  Mannschaft (Eltern,
etc.), wurde am 14. Januar 06 ein Spaghettiplausch-Abend mit einem Fussball
Quiz im Pavillon Brünnen organisiert. Dieser fand bei allen sehr guten Anklang.
Auch der Saisonabschluss im Holenacker – gemütliches Beisammensein (Brätlen)
und einem Fussball Spiel Eltern gegen Junioren – war ein voller Erfolg (Junioren
–Eltern 7:4).

Junioren Ea
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Hobbys:
Skifahren, Eishockey (SCB), Schach (seit nahezu 40 Jahren Vorstandsmitglied
beim Schachklub Bümpliz), Wandern, Fotografieren, Campen sowie gemütliches
und feines Essen mit Familie oder Freunden.

Das mag ich nicht besonders:
Unzuverlässige und uneinsichtige Leute, Temperaturen über 25°, Stress, Stau im
Strassenverkehr…  

Bevorzugtes Ferienziel:
Wallis

Markenzeichen:
Meine fast sprichwörtliche Langsamkeit (bin nur selten aus der Ruhe zu bringen).
«Has äbä gärn gmüetlech».

Wunsch:
Gesund zu bleiben, um die bald anstehende Pensionszeit zu geniessen.

E-Mail-Adresse für Manuskripte:
bruno.walker@hispeed.ch

Dressübergabe im Dosenbachsport Bethlehem
Wir schreiben den 1. Juni 2006 um 19.00 Uhr; 
Ein riesiger fast phänomenaler Menschenauflauf (über 250 Personen) vor dem
Dosenbachsport an der Riedbachstrasse im Bern West.

Ist was passiert? 

Nein, der Juniorenobmann hat alle Mitglieder, Eltern, Grosseltern, Bekannte und
Freunde der Junioren und Juniorinnenabteilung eingeladen an der Dressübergabe
im Dosenbachsport dabei zu sein. 
Wie schon im letzten Jahr, hat sich auch dieses Jahr die Firma Dosenbach bereit
erklärt zwei Tenues zu sponsern. Dieses Jahr waren die Junioren E an der «Reihe»
und bekamen zwei neue Dresse in gelb und rot die wir den Trainern Ea Thomas
Spring/Gil Manuel und Eb Schmutz Edi/Ismet Ademi übergaben. 

Nach ein paar Fotos für die «Galerie» konnten alle die bei diesem Anlass (FC
Bethlehem-Abend) dabei waren, von den zusätzlichen 20% auf dem ganzen Sor-
timent profitieren. Für einige war der Gang in den Dosenbach sicher neu, aber
das breite Angebot über Sport und Freizeitartikeln zu sehr günstigen und attrak-
tiven Preisen überzeugte auch den letzten Besucher. 

Junioren Ea                                              Junioren Eb

Nun möchte ich mich noch einmal im Namen der FC Bethlehem Juniorenabtei-
lung bei der Firma Dosenbachsport und beim Filialleiter Herrn Gardo Eric für den
gelungenen Abend bedanken. Mit sportlichen Grüssen: Paul Bhend

Dressübergabe
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Impressionen Super-Veteranen

Die Super-Veteranen
mit Anhang vergnügen
sich im «Trainings-
lager» in Italien.
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www.imhof-reinigungen.ch

Liebe Vereinsmitglieder

Im sportlichen Bereich gab es auch diese Saison bessere und schlechtere Mo-
mente. Die Aufstiege der Veteranen und der Senioren sind sehr erfreulich und
sollten auch den anderen Teams Mut machen. Unserer ersten Mannschaft hat es
leider nicht ganz für den Ligaerhalt gereicht. Trotzdem ist auch dies kein Welt-
untergang. Der Trainer der ersten Mannschaft hat schon sehr früh ein Zeichen
gesetzt und den Vertrag mit dem FCBethlehem verlängert, was wir vom Vorstand
sehr begrüsst haben. Es geht immer weiter und vielleicht können wir ja in den
nächsten Jahren wieder einen Aufstieg feiern. 

Ein paar Worte möchte ich über unsere diversen Festivitäten und Anlässe der letz-
ten Saison verlieren:
Das Lotto im Kleefeld war vom Lottoteam sehr gut organisiert worden. Alles
hätte gepasst, doch leider hatten wir viel zu wenig Gäste. Aus diesem Grund ist
das Ergebnis auch eher nüchtern ausgefallen. Da die Mietpreise für den Kleefeld-
saal massiv erhöht wurden, haben wir uns entschlossen, dieses Jahr noch einmal
einen Versuch im Restaurant Tscharnergut zu starten.

Das Fussballfest Bern-West ging auch dieses Jahr im gleichen Rahmen wie in
den Vorjahren über die Bühne. Obschon das Wetter perfekt war, kamen dieses
Jahr weniger Leute an unseren Event. Auch hier erwarten wir kein wirklich gutes
Ergebnis. Das OK wird sich über eine Fortsetzung des Festes seine Gedanken
machen müssen. Ich persönlich habe das Gefühl, dass man in dieser Form und
der teuren Infrastruktur nicht mehr weitermachen sollte. Es braucht wieder ein-
mal etwas Neues. Für gute Ideen und Ratschläge wären wir im Vorstand sehr
dankbar.

Unser Grümpelturnier fand am 24. Juni statt. Für die Beteiligten war es wieder
ein sehr schöner Tag. Doch auch hier stellen wir fest, dass das Interesse eher klei-
ner wird. Von einigen Teams des FCB war keine einzige Person angemeldet. Auch
hier machen wir uns Sorgen. Wollen die Mitglieder überhaupt noch solche
Anlässe? Die Organisatoren und Helfer opfern sehr viel Freizeit für einen Anlass
und dann sitzen am Abend vielleicht 25 Personen am Tisch.

Auf Ende dieser Saison gibt es auch im Vorstand einige Änderungen. Paul Bhend
hat seinen Rücktritt bereits vor einem Jahr bekannt gegeben. Peter Spörri tritt als
Protokollführer und Internetverantwortlicher ebenfalls zurück. Ich möchte mich
für die geleistete Arbeit in der Vergangenheit, im Namen des ganzen FCB, bedan-

Jahresbericht des Präsidenten
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Bestattungsdienst
Oswald Krattinger AG
Bümpliz ✆ 031 991 11 77
Bottigenstrasse 2
www.krattingerag.ch
info@krattingerag.ch

Tag und Nacht

Beratung

Formalitäten

Transporte

Kein Nacht- und

Wochenendzuschlag

BRÜNNEN          APOTHEKE
Gisella Tschirren-Robbiani

eidg. dipl. Apothekerin
Bümplizstrasse 104a

Tel. 031 992 44 33, Fax 031 991 50 17
Zentrum Bümpliz

Bümplizstrasse 117
Tel. 031 992 44 34, Fax 031 992 44 64

Krankenmobilien (Hauptgeschäft)
Kostenloser Botendienst

Marco Moser
Makler-Treuhand

Bümplizstrasse 101, CH-3018 Bern
Telefon 031/9942600, Fax 031/9942601

Natel 079/3565287
e-mail: m.moser@horizont-makler.ch

8 29

Die Ferien sind vorbei und der Alltag beginnt wieder, d. h. wir trainieren wieder
seit dem 8. August. Einige von uns verbrachten jedoch eine traumhafte Ferien-
woche (fast ein Trainingslager?, siehe Fotos) – die übrigens jedes Jahr anfangs
Juni statt findet und für jedermann zugänglich ist – in Italien (Bellaria).
Leider haben wir im ersten Halbjahr 2006 kein einziges Spiel austragen können
(schlechtes Wetter). Deshalb wissen wir trotz regelmässigem Training immer noch
nicht wo unsere Stärken liegen und hoffen, diese bei einigen Spielen im zweiten
Halbjahr vorführen zu können.
Bist Du im Veteranenalter und willst doch noch ab und zu etwas Fussballspielen,
aber nicht mehr in einer Meisterschaft engagiert sein? Ist Dir etwas Training
(einmal in der Woche) mit anschliessendem gemütlichem Zusammensein auch ein
Bedürfnis? Dann komm doch jeweils am Mittwoch von 17.45 bis 19.00 Uhr auf
den Sportplatz Brünnen oder melde Dich bei
Heinz Arn, E-Mail: heinz.arn@gangloff.com Küre

Super-Veteranen

Umbruch 01-40  1.9.2006  7:40 Uhr  Seite 8



†
28 9

ken. Die Nachfolger von Paul Bhend sind seit der Rückrunde bereits im Amt und
werden sich an der HV zur Wahl stellen. Gian-Luca De Febis wird das Amt des
J+S-Coach übernehmen. Jürg Känel amtet neu als Juniorenobmann.
Vielen Dank, dass Ihr Euch zur Verfügung stellt. Das Amt des Frauenobmanns
wird es in Zukunft nicht mehr geben. Bruno Walker hat sich als neuer Clubredak-
tor zur Verfügung gestellt. Er übernimmt das Amt von seiner Tochter Monika.
Auch Dir, Monika, möchte ich für Deine geleistete und sehr wertvolle Arbeit
danken.
Das Amt in der Werbung und die Protokollführung sind noch nicht besetzt. 

Ich wünsche allen Mitgliedern einen schönen Sommer und viel Erfolg in der
neuen Spielzeit. Jörg Schüpbach

Tief betroffen mussten wir am 15. Juni 2006 vom unerwarteten Hin-
schied unseres Mitgliedes

Oswald Krattinger (64)

Kenntnis nehmen.

Wir verlieren mit Oswald einen guten Freund, der sich beim FC
Bethlehem als Gründungsmitglied und Präsident der Donatoren
(1985–1996) verdient gemacht hat. Als Gönner der Frauen- und
Herrenabteilung zeigte er sich stets sehr grosszügig.

Wir entbieten der ganzen Trauerfamilie unser herzliches Beileid.
Wir werden «Osy» stets in guter Erinnerung behalten.

Donatoren, Vorstand und Mitglieder des FC Bethlehem

Zum Gedenken

6. Juni 2006/Klubhaus Brünnen

Die recht gut besuchte Hauptversammlung der Donatorenvereinigung geneh-
migte den Jahresbericht des Präsidenten sowie die Rechnung, die mit einem
Überschuss abschloss. Demzufolge bleiben auch die Mitgliederbeiträge unverän-
dert. Die Zahl der Donatoren ist um drei Personen angewachsen.
Der bisherige Vorstand mit Beat Rolli, Beat Flückiger und Res Geiser wurden ein-
stimmig für ein weiteres Jahr wiedergewählt.
Der Donatoren-Apéro wird auch dieses Jahr zum Saisonauftakt im Brünnen
durchgeführt.
Der Antrag, die Junioren vermehrt für Hallenturniere zu unterstützen, wurde ein-
stimmig abgelehnt. Die Beschaffung von grossen und kleinen Klubwimpeln
wurde hingegen ohne Gegenstimme genehmigt.

Der Berichterstatter: Bruno Walker

Wer der Donatorenvereinigung beitreten möchte, melde sich bitte bei Beat Rolli
(Obmann), Telefon 031 991 35 61.

Donatoren-Hauptversammlung

Wer spielt wann und wo?
Wie schon anderswo erwähnt, werden die verschiedenen Spielpläne künftig nicht
mehr im Klub-Organ publiziert. Die Vergangenheit hat gezeigt, dass diese Pläne
nicht lange aktuell bleiben (viele verschobene Spiele).
Dank der neu gestalteten Homepage des SFV habe alle die Möglichkeit, Resul-
tate, Ranglisten und bevorstehende Spiele abzurufen.

Mit http://www.football.ch/fvbj/de/verein.aspx?v=1397 gelangt man
direkt zur FC-Bethlehem-Seite. Dort sieht man sämtliche Mannschaften unseres
Vereins auf einen Blick!

SFV-Internet-Seite
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Eine Saison mit Freud und Leid ist beendet.
Das gesetzte Ziel Ligaerhalt der ersten Mannschaft wurde nicht erreicht. Trainer
Adrian Gyger, der die Mannschaft seit dieser Saison trainiert, hat alles daran ge-
setzt, dieses Ziel zu erreichen. In einigen Spielen war das Unvermögen der Mann-
schaft nicht zu übersehen: So führte man doch beispielsweise 17 Minuten vor
Schluss mit 2:0 und verlor das Spiel noch mit 2:3-Toren.
Nichts desto trotz hat Ädu bereits frühzeitig seine Vertragsverlängerung für die
Saison 2006/2007 bekannt gegeben. Er wird die Mannschaft nun in der 4. Liga
trainieren. Voraussichtlich wird die Mannschaft bis auf wenige Ausnahmen
(Abgänge zu den Senioren) zusammenbleiben. Dies ist umso wichtiger, da man
den sofortigen Wiederaufstieg realisieren will. Somit wäre auch das angestrebte
Saisonziel erwähnt. Es werden noch einige Transfers in Betracht gezogen, ich kann
aber bis zur Veröffentlichung des Jahresberichtes noch nichts genaueres bekannt
geben. Ich wünsche der 1.Mannschaft jedenfalls für die neue Saison viel Glück.

Die zweite Mannschaft beendete die Saison auf dem 7. Tabellenrang. Auch da
geht jetzt eine Ära zu Ende. Die beiden Trainer Torsello Paolo und Pisano Mas-
simo haben das 5. Liga-Team zwei Saisons trainiert und geben die Mannschaft
nun ab. Beide werden aber weiterhin für uns tätig sein: Paolo wird in die erste
Mannschaft übertreten und Massimo wird dem Seniorentrainer assistieren.
Die zweite Equipe wird dann auch ein ganz neues Gesicht erhalten. Wir werden
mit der ganzen Junioren-A-Mannschaft in die 5.Liga-Meisterschaft starten.
Thomas Känel wird die sehr junge Mannschaft – gespickt mit den verbleiben-
den Routiniers der «alten» Mannschaft – zusammen mit seinem Vater Jürg
Känel trainieren. Ich bin überzeugt, dass wir mit dieser Mannschaft auch einen
Grundstein für die Zukunft gelegt haben. Ich bin sehr gespannt was diese Jun-
gen uns in der neuen Saison alles bieten. Wünsche der Mannschaft und dem
Trainergespann viel Glück und Freude beim Abenteuer 5. Liga.

Freud und Leid habe ich eingangs erwähnt. Nebst dem Abstieg der ersten Mann-
schaft gibt es auch etwas Erfreuliches zu berichten: Die beiden Altherrenmann-
schaften Senioren und Veteranen sind in eine höhere Spielklasse aufgestiegen.
Beiden Mannschaften möchte ich zu diesem Erfolg recht herzlich gratulieren.
Letztlich haben auch die Frauen den Ligaerhalt geschafft. Herzliche Gratulation!

Die neue Saison wird Mitte August gestartet und ich  bin gespannt, was der FC
Bethlehem erreichen wird.
Ich wünsche allen Mannschaften und ihren Trainern viel Glück und Erfolg.

Euer Spiko: Pürro Daniel

Jahresbericht Spiko
Herzlichen Dank an alle, die Fussball beim FC Bethlehem überhaupt ermöglichen.
An Tinu und Sonja Brönnimann ein grosses MERCI, es ist nicht selbstverständlich,
solch treue Mitglieder zu haben. Der Aufwand zum Führen der Baracke ist im-
mens, doch ihr seit immer da und wir können uns verwöhnen lassen!

Auf eine weitere Saison und ein «Hopp Bethlehem».
Ädu (Lord of Bacardi) Gyger

IInnffootteell  ddeess  FFCC  BBeetthhlleehheemm
Auf die neue Saison hin hat der FC Bethlehem ein eigenes INFOTEL
eingerichtet. Unter der Telefonnummer:

0900 556030; Code 12204
ist per sofort alles über
– den Spielbetrieb von Heim- und Auswärtsspielen (Daten, Anstoss-

zeiten, Spielverschiebungen usw.); – offizielle Anlässe; – sonstige
Aktivitäten

zu erfahren. Also, versucht es doch einmal.
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Damen:
Mittwoch: 14.00–21.30 Uhr
Donnerstag: 14.00–21.30 Uhr
Freitag: 14.00–18.00 Uhr
Herren:
Dienstag: 14.00–21.30 Uhr
Samstag: 8.30–13.00 Uhr
Partner-Sauna:
Freitag: 18.00–21.30 Uhr

Weitermattstrasse 58, hinter dem
«Gäbelhus», Tel. 031 9914733

26 11

Stöckackerstrasse 81
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RESTAURANT

Bruno Reifler
Maiglöggliweg 14, 3027 Bern

Tel. 031/ 991 05 44
Fax 031/ 992 81 51
Natel 079/ 300 23 44

E-Mail: brunosreisen@bluewin.ch
www.brunosreisen.ch

Carreisen  im In- und Ausland
Gesellschafts- Vereins- Hochzeitsfahrten

druckfrisch
Druckerei Hofer Bümpliz AG

Buchdruckerweg 20, Postfach, 3018 Bern
Telefon 031 992 70 60, Fax 031 992 70 40
info@druck-atelier.ch, www.druck-atelier.ch
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Die Frauenabteilung des FC Bethlehem muss auf eine höchst durchzogene Saison
zurückblicken. Das Frauenteam um Trainerin Gaby Krattinger konnte dem Ab-
stieg nur ganz knapp entgehen. Dazu war noch die Schützenhilfe Laupen’s in der
letzten Runde nötig.
Nach einer recht guten Vorrunde (Rang 5) machte man sich berechtigte Hoffnun-
gen auf einen Spitzenrang. Der Vorsprung auf den Strich betrug allerdings auch
nur gerade sechs Punkte.
Die Rückrunde begann mit einer knappen Heimniederlage gegen das starke
Zuchwil, ehe man beim damaligen Leader Zollbrück ein beachtliches 1:1-Unent-
schieden holte. Dies war sicher eines der besten Spiele.
Nach diversen Abgängen und Rücktritten kam einmal mehr das Verletzungspech
dazu. Christine Furger (17) muss gar ihre noch junge Fussballkarriere beenden.
Trotzdem, die Trainings waren speziell in der Rückrunde äusserst schlecht be-
sucht. Nicht gerade gute Voraussetzungen für einen erfolgreichen Verlauf der
Meisterschaft.
Das schmale Kader wurde gelegentlich mit den Juniorinnen Nicole Stettler und
Francesca Caradonna ergänzt. Nicole wechselte bereits im Mai definitiv zu den
Frauen. Mit Romina Hunziker, Julianne Blenkle und Melanie Amrein stiessen wei-
tere Spielerinnen zu uns. Sie konnten sich relativ rasch im Team etablieren.
Bleibt zu hoffen, dass die zahlreichen Interessentinnen (Frauen und Mädchen) in
der neuen Saison auch wirklich bei uns spielen werden. Nach dem bevorstehen-
den Abgang von Susana Parra und Karin Künzle (beide wechseln zum FC Kirch-
berg) ist eine Aufstockung des Kaders dringend nötig.

Die Juniorinnenabteilung boomt weiter! Nahezu 30 Modis trainieren regelmässig
im Holenacker. Das A-Team unter Horst Kammermann kam auf den guten
8.Rang mit 12 Punkten, während die unerfahrenen B-Mädchen Lehrgeld bezah-
len mussten. Die Trainerfrage konnte nach dem Rücktritt von Edi Schmutz erst
spät gelöst werden. Mit Martin Übersax und Roger Erni fand man schliesslich
zwei Trainer, die die Jüngsten abwechslungsweise betreuten. Zwar nicht die
ideale Lösung, die Modis konnten aber immerhin die Meisterschaft bestreiten.
Auf das Saisonende hin haben Horst (schon sehr lange im Geschäft) und Roger
(Aufbau einer eigenen Firma) ihren Rücktritt erklärt. Martin steht uns möglicher-
weise auch nächste Saison zur Verfügung. Hingegen ist der Trainerposten der A-
(oder B)-Juniorinnen noch nicht besetzt.

Auch für mich geht die Zeit als Frauenobmann zu Ende. Nach drei Jahren wechsle
ich in die Redaktion und werde künftig für die Herausgabe des Klub-Organs zu
ständig sein. Für mich absolut kein Neuland, war ich doch nahezu 23 Jahre

Jahresbericht Frauenobmann
Einige Punkte, welche bestimmt dazu beigetragen haben, dass wir den Abstieg
nicht verhindern konnten, muss ich nun doch erwähnen und hoffe, dass sich sol-
ches in der neuen Saison nicht wiederholt:
Sehr schlechte Trainingsbeteiligung! Klar, wir hatten sehr viele verletzte Spieler,
was diese kleine Trainingsbeteiligung hervorbrachte.
Die Einstellung einzelner Spieler (ich weiss, dass wir im Amateurbereich Fussball
spielen) entspricht nicht meinen Vorstellungen. Vielleicht wäre es sinnvoll, vor
wichtigen Spielen das Bett bereits am Samstag zu besuchen damit man am Sonn-
tag rechtzeitig zur Besammlung anwesend ist.
Wir sollten merken, dass Fussball eine Mannschaftssportart ist und wir nur als
Mannschaft etwas erreichen können. Ein Team besteht aus Trainer und Spielern
(auch diejenigen welche auf der Bank sitzen oder nicht im Aufgebot sind!). Nicht
ein einzelner Akteur erreicht ein Ziel, das können wir nur gemeinsam. Der Zusam-
menhalt bedeutet für mich, dass auch ein Spieler auf der Bank gewinnen will.
Wenn er hofft, dass sein Team verliert (damit er beim nächsten Spiel wieder in der
Startaufstellung ist), dann ist er bei uns am falschen Ort. 
Ja Jungs, wenn sich einer bei einem Punkt angesprochen fühlt, dann ist das
der erste Schritt zur Besserung! Solches darf in der neuen Saison nicht mehr pas-
sieren.

Auf die neue Saison haben wir leider ein paar Abgänge zu verzeichnen: Fäbu,
Äbdu und Pädu. Ihnen ein Dankeschön für das Jahr, das wir zusammen verbrin-
gen durften sowie für Euren Einsatz für das Team. Bei allfälligen Spielerengpäs-
sen werde ich jederzeit eure Nummer wählen und Euch bei einem Spiel mit dem
«Eis» begrüssen.
Zuzüge sind noch keine definitiv, drei Spieler sind aber im Gespräch. Ein Neuzu-
gang kam bereits während der Rückrunde zustande: Päscu Stuck von der zwei-
ten Mannschaft. Er hat sich gleich ins Team gelebt und mit zwei Toren und einem
Assist gezeigt, dass er zu uns gehört.

Das Ziel für die neue Saison ist klar. Wir müssen von Beginn weg in den vorders-
ten Rängen klassiert sein. Den sofortigen Wiederaufstieg muss jeder im Kopf
haben, den können wir erreichen! Ein Ziel welches mit hilft um sportlichen Erfolg
zu haben, ist der Zusammenhalt im Team, wir müssen wieder eine Einheit werden!

Zum Schluss ein Rückblick zu meiner Person:
Ich fühle mich sehr wohl beim FC Bethlehem und deshalb war es für mich auch
nie ein Thema, den Verein nach einem Abstieg zu verlassen. Ich bin jedes Mal mit
Freude auf den Brünnen gefahren um mit den Jungs zu trainieren.
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Sulgeneckstrasse 62, 3005 Bern, Telefon 031 3721166

� Buchbinderei � Einrahmungen � Lottokarten � Laminieren
� Spiralbindungen � Bibliotheks- und Gästebücher

Paul Herrmann

Besuchen Sie uns im Internet:

www.fcbethlehem.ch

Redaktor beim Schachklub Bümpliz. Ich hoffe natürlich auf die Unterstützung der
diversen FCB-Schreiberlinge.

An dieser Stelle möchte ich all jenen danken, die mich in den vergangenen Jah-
ren begleitet und unterstützt haben. Speziell erwähnt seien die verschiedenen
TrainerInnen und Vorstandsmitglieder.
Ich freue mich auf die neue Herausforderung….!!

Der ganzen Frauenabteilung wünsche ich für die Zukunft alles Gute und viel
Erfolg. Möge der Boom, den die Fussball-WM zweifellos auslösen wird, zur gesi-
cherten Zukunft des Frauenfussballs in Bethlehem beitragen.

Bern, im Juni 2006 Bruno Walker
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– Planung und Ausführung von Be-
pflanzungen in Erd- und Hydrokultur
auf Terrasse und Balkon

– Innenbegrünungen
– Mobile Gefässe
– Ausstellungsbegrünung
– Bewässerungen
– Bonsai
– Textilpflanzen

Gesellschaftstrasse 22
3012 Bern
Telefon 031 301 81 51
Fax 031 302 80 42
bieri@bieri-pflanzen.ch

Fleisch
Traiteur

Partyservice
Käse

Hier
wäre Platz für Ihr Inserat!

Haben Sie Interesse?

Melden Sie sich bitte bei

Gerber Markus
Blankweg 29,
3072 Ostermundigen
Telefon Privat: 031 9325003
Natel: 079 6962627

Bericht Rückrunde 1. Mannschaft FC Bethlehem
Die Vorrunde der Saison 05/06 konnten wir knapp über dem Strich abschliessen.
Allen war klar, dass die Rückrunde für uns sehr schwierig sein dürfte. Trotz allem
starteten wir (zumindest diejenigen die anwesend waren) motiviert in die Saison-
vorbereitung. Zum Beginn der Vorbereitung machten wir einen dreitägigen Aus-
flug ins Tessin. Gemeinsam mit diversen Spielern des FC Laupen besuchten wir
die Fasnacht in Bellinzona und in Biasca. Das Ganze sollte dazu dienen, auch mal
neben dem Fussballplatz ein paar gemeinsame Stunden zu verbringen. Leider
nahmen nur gerade sechs Bethlehemer teil. Für die Teilnehmer war dieser Anlass
bestimmt ein toller Erfolg, hatten wir doch drei Tage echt Spass zusammen.

Genau wie die Beteiligung an diesem Biasca-Weekend war dann leider auch die
Trainingsbeteiligung in der Vorbereitung: Sehr mangelhaft!

Die Trainings waren wegen den schlechten Witterungsverhältnissen sehr schwie-
rig durchzuführen, mussten wir regelmässig im Bethlehemacker auf dem Hart-
platz trainieren und dies entspricht absolut nicht dem Fussball auf Rasen. Deshalb
waren wir froh, dass wir Gegner für Vorbereitungsspiele gefunden hatten welche
über Plätze verfügten, auf denen wir spielen konnten und uns an den Rasen ge-
wöhnen konnten. Alle Vorbereitungsspiele gingen verloren. Im letzten Vorberei-
tungsspiel durften wir in Laupen gegen die erste Mannschaft spielen. Nach dem
Spiel dachte man, dass wir nun auf dem richtigen Weg sind. Wir konnten – ohne
zu übertreiben – 70 Minuten nicht nur mitspielen, sondern die Spielführung
gestalten. Aber wenn man die Tore nicht erzielt, erhält man sie dann gegen Ende
des Spiels. Genauso erging es uns leider während der ganzen Rückrunde. In den
meisten Spielen konnten wir lange Zeit mithalten, ja sogar in Führung gehen und
die Spiele dominieren. Wenn nur die letzten 15 Minuten nicht wären. Wir haben
oft ein Unentschieden oder sogar einen Sieg in den letzten Minuten vergeben.
Ich kann sagen, dass die Rückrundenspiele eigentlich trotz des sportlichen Miss-
erfolges immer Freude gemacht haben. Nur der Match gegen den SC Holligen 94
war ein Ärgernis. Was da der Schiedsrichter bot, war mehr als eine Frechheit:
Zwei Penalties gegen uns und zwei klare Handspiele im Strafraum des Gegners,
die nicht geahndet wurden! Dies sagt wohl viel aus, wenn man am Ende das Spiel
mit 4:3 verliert. Mehr will ich dazu nicht schreiben. Ich hoffe einfach, dass der
«Un»parteiische sich nach dem Spiel ein wenig Gedanken gemacht hat.

Lange Rede – kurzer Sinn, wir sind am Ende der Saison unter dem Strich klassiert
und werden in der Saison 06/07 auch in der 4. Liga Freude an unserem Hobby
haben und alles daran setzen, ganz oben in der Tabelle zu stehen.

1. Mannschaft
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Junioren B – Junioren A – 5. Liga
Unser Vorhaben, mit der kompletten Junioren-B-Mannschaft in die 5. Liga einzu-
steigen ist am Ziel angelangt. Ab August Saison 2006/07 werden wir die 5. Liga
Meisterschaft bestreiten.
Die Junioren-A-Rückrunde haben wir gut überstanden, wenn auch nicht immer
resultatmässig. Der Teamgeist, der in der Mannschaft steckt macht uns allen
Freude und entschädigt für das eine oder andere negative Resultat.
Für die neue Saison sind nun noch einige Spieler der letzjährigen 5.Liga-Mann-
schaft dazugekommen, die Freude haben mit jüngeren Spielern zusammen zu
spielen.
Wir werden unsere Meisterschaft wie gewohnt im Brünnen spielen und am
19. August damit starten.
Wir freuen uns alle jetzt schon auf die neue Saison.

Trainer:  Thomas Känel
Coach/Assistent: Jürg Känel

Junioren – Kinderfussball (Kifu)
Unerwartet durften wir zur Kenntnis nehmen, dass die Junioren Ca und die Junio-
ren Cc dank ihren zweiten Plätzen eine Klasse aufgestiegen sind.
Also werden nun die nachfolgenden Mannschaften die Hersausforderung anneh-
men und in der neuen Saison jeweils eine Klasse höher spielen. Wir haben somit
in drei verschiedenen Klassen eine Junioren C-Mannschaft. Promotion – 1. Stär-
keklasse – 2. Stärkeklasse.

Der Kifu umfasst wie bisher sechs Mannschaften.
Je Klasse Jun. D – Jun. E – Jun. F  zwei Mannschaften und die Fussballschule.
Im Kinderfussball soll die Ausbildung im Vordergrund stehen, nicht das Resultat.
Bei guter Ausbildung werden die Resultate von selbst dazukommen. Schade, dass
dies noch nicht alle Trainer begriffen haben.
Ich wünsche allen eine erfolgreiche Saison 2006/07.

Juniorenobmann: Jürg Känel

Jahresbericht Junioren

Im Juni haben alle Mitglieder die Partner-Card per Post erhalten (gültig bis Juni
2008). Sie gilt aber nicht gleichzeitig als Mitgliederausweis des FC Bethlehem!
Wie im Brief erwähnt, wird der FC Bethlehem ab sofort seine Einkäufe im Athle-
ticum Wankdorf tätigen. Die Mitglieder können aber auch bei Privateinkäufen
profitieren. In der Woche vom 20.–25. November 2006 gibt es 10% auf dem
gesamten Sortiment!
Zum Auftakt dieser Partnerschaft hat uns das Athleticum für das interne Grüm-
pelturnier (Foto) an die 100 Preise gesponsert. Wir danken recht herzlich!

WICHTIG: Bitte die Partner-Card auch bei nicht %-berechtigten Einkäufen
vorweisen. Sämtliche Einkäufe werden nämlich dem FCB-Konto gutge-
schrieben.

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit und hoffen, dass alle davon
profitieren können.

Partner des FC Bethlehem

Besuchen Sie uns im Internet:

www.fcbethlehem.ch
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Die Saison 2006/2007 bestreitet der FC Bethlehem mit insgesamt 17 Mannschaf-
ten. Nachstehend die Gruppeneinteilungen der 1. und 2. Mannschaft sowie der
Frauenequipe:

4. Liga:
Grafenried; Köniz; Länggasse; Laupen; Weissenstein; Jegenstorf a; Stella Azurra;
Bolligen; Bethlehem; Ittigen a; Napoli Berna; Tomislavgrad Bern

5. Liga:
Esperia Bern; Goldstern; Ticino Bern; Italiana a; Bethlehem; Ersigen; Italica; Old
Stars Lotzwil; Laupen; Zollikofen; Worb

2. Liga Frauen:
Kirchberg; Bethlehem; Laupen; Interlaken; Diessbach; Zollbrück; Büren a/A;
Ostermundigen; Courrendlin; Walperswil; Femina Kickers Worb

Für die kompletten Spielpläne, Resultate, Ranglisten, Aufgebote, Adres-
sen etc. verweisen wir auf die offizielle Homepage des Schweizerischen
Fussballverbandes (Fussballverband Bern/Jura)!

Passgebühren
Leider funktioniert das Prozedere mit den Passgebühren mehr schlecht als recht.
Gemäss Vorstandsbeschluss hat jedes Neumitglied (auch bei Übertritten oder
Wiederanmeldungen) eine Passgebühr von Fr. 40.– zu bezahlen. Gleichzeitig ist
dem verantwortlichen Funktionär das Anmelde- oder Übertrittsformular (Unter-
schriften!), das SFV-Formular sowie ein Foto auszuhändigen.
Vorher darf kein Spielerpass bestellt werden!
Möglicherweise wird der Vorstand noch weitere «unbeliebte» Massnahmen er-
greifen müssen, um das «Passtheater» (Zitat Kassier Josef Töngi) in den Griff zu
bekommen.
Der Mitgliederbeitrag wird jeweils separat in Rechnung gestellt.

Spielkommission
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Präsident: Schüpbach Jörg, Schaufelgrabenweg 46a, 3033 Wohlen
Telefon Privat: 031 8295063 Geschäft: 031 9911188

Vizepräsident: Gerber Markus, Blankweg 29, 3072 Ostermundigen
Telefon Privat: 031 9325003 Natel: 079 6962627

Spiko-Präsident: Pürro Daniel, Normannenstrasse 23, 3018 Bern
Telefon Privat: 031 9922467 Natel: 079 3021154

Spiko-Sekretärin: Geissbühler Priska, Waldmannstrasse 25/B1, 3027 Bern
Telefon Privat: 031 9910192 Natel: 079 478 78 85

Finanzchef: Töngi Josef, Kasparstrasse 15/137, 3027 Bern
Telefon Privat: 031 9921375

J+S-Coach: De Febis Gian-Luca, Knospenweg 13, 3027 Bern
Telefon Privat: 031 991 20 24 Natel: 076 314 54 22

Junioren- Känel Jürg, Abendstrasse 30/53, 3018 Bern
Obmann: Telefon Privat: 031 991 66 32 Natel: 079 343 14 43

Mitgliederkassier:Zwahlen Daniel, Wichelackerstrasse 75, 3144 Gasel
Telefon Privat: 031 8492295 Geschäft: 031 3260065

Werbechef: vakant

Clubredaktor Walker Bruno, Statthalterstrasse 107, 3018 Bern
Telefon Privat: 031 99122 89 Natel: 079 630 43 51

Protokollführer: vakant

Lottochef: Tschanz Markus, Stritenstrasse 58, 3176 Neuenegg
Telefon Privat: 031 7414989 Geschäft: 079 5041193

Internet: Spörri Peter, Kornweg 58, 3027 Bern
Telefon Privat: 031 9926210 Geschäft: 079 3018065

Adressen des Vorstandes
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